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er hat anêqerungen, der Maim des Jammers und
schläft nun in Ruhe. —

Walvina! im Grabe ist Ruh!
Drum wanken dem tröstenden Ziele

Der leidenden Viele
So sehnsuchtsvoll zu.

Nachrichten.

Frcytag den «ten Juni liest jemand einen brauusck-

denen Parasol in der Franziskaner Kirche liegen, wer
ihn gefunden, ist höflichst ersucht, selben im Be->

tichtshausc gegen ein billiges Trinkgeld abzugeben.

Am verwichene» Fronleichnamstaa verlohr jemand
einen Regenschirm, mit grünem, ziemlich alten Taf«
fet überzogen. Der Finder beliebe sich im Berichts»
haust nach dein Eigenthümer zu erkundigen.

Das HanS an der Goldgaß vom Scherer Amiet,
wird zum Verkauf angebothen: Liebhaber können sich

an den Besitzer wenden.

Aufgehobene Gant.
Loren; Schläsfli von Horriwyl.

Auflösung des lezten Räthsels. Der Ranch.

Charade.

Äus meinem Ersten macht man Brot.
Mein Zweytes lebt in gröster Noth,

Zu aller Christen Schande.

Mein Ganzes stopft die Speicher voll,

tlud sähe gern zu seinem Wohl

Den Hagel in dem Lande,


	Räthsel

